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Verlege; Reinigungs- und Pflegeanleitung für Granitböden!

Sie haben sich für einen Bodenbelag aus Naturstein entschieden; herzlichen Glückwunsch zu dieser guten Wahl !

Granit besitzt hervorragende Eigenschaften – Abriebfestigkeit, hohe Druckfestigkeit und Frostbeständigkeit.

Unter Granit werden heute oftmals Hartgesteine verschiedener mineralogischer Zusammensetzung verstanden. Diese Anleitung gilt deshalb auch für Bodenbeläge aus Gneisen, Gabbros, Syenite usw. Deren Oberflächen können poliert, geschliffen, satiniert oder softgebürstet (patiniert) sein. 

Der von Ihnen erworbene Naturstein hat unsere Qualitätsprüfung bestanden! Geringe Schwankungen in Farbe und Struktur sind naturbedingt und stellen deshalb keinen Grund für eine Beanstandung dar. 

Eine Entnahme der Natursteinplatten aus verschiedenen Paketen und eine gemischte Verlegung der Fliesen sollen ein einheitliches Erscheinungsbild ergeben.

I. Bitte vor der Verlegung beachten!

Die Granitfliesen sind vor der Verlegung zu kontrollieren und gemischt aus verschiedenen Paketen zu entnehmen und zu verlegen. Die Granitfliesen dürfen nur auf trockenem Estrich verlegt werden. Die maximal zulässige Restfeuchte ist zu prüfen und einzuhalten. Bei weißen und hellen Natursteinen empfiehlt sich die Verwendung von Grundierungsanstrichen auf der Plattenunterseite und die Verwendung von weißen, geeigneten Natursteinklebern, um Verfärbungen und Ausblühungen zu vermeiden. 

Die Austrocknungszeit der Bodenfläche nach dem Verlegen ist vom Material und von den örtlichen Gegebenheiten abhängig und kann mehrere Monate betragen. 
II. Erstreinigung, für neue Flächen
Zur Erhaltung seiner hervorragenden Eigenschaften sollte Granit mit geeigneten Steinpflegeprodukten gereinigt und gepflegt werden. Das Auftragen dieser Produkte ist einfach, bitte beachten Sie die ausführliche Anleitung auf der Verpackung.

Um eine saubere und klare Oberfläche zu erhalten, muss der vom Ausfugen zurückgebliebene Schmutz und Zementschleier entfernt werden. Je nach Verschmutzungsgrad verwenden Sie bei säurefestem Stein einen Zementschleierentferner. Nach der rückstandslosen Erstreinigung können Sie je nach Gesteinsart eine Imprägnierung oder eine Wischpflege auftragen. Ein imprägnierter Stein erhält nach der fachgerechten Imprägnierung einen sofortigen Schutz und minimiert das Eindringen von Flüssigkeiten und Schmutz. 

Bitte benutzen Sie ein von Ihrem Natursteinlieferanten empfohlenes Produkt.

III. Regelmäßige Unterhaltspflege

Alle Flächen sollen regelmäßig feucht bis nass gewischt werden. Geben Sie dem Wischwasser einen Schuss Wischpflege bei, dann reinigen und pflegen Sie in einem Arbeitsgang. Somit werden alle Flächen zunehmend schöner und noch unempfindlicher. Durch die regelmäßige Wischpflege erhält Ihr Natursteinboden nach einiger Zeit eine pflegende Schicht, die den Stein schützt und das Eindringen von Flüssigkeiten und Schmutz erschwert. Vermeiden Sie auslaugende, stark fettlösende Reiniger und solche, die Rückstände bilden. Bitte benutzen Sie ein von Ihrem Natursteinlieferanten empfohlenes Produkt.
IV. Allgemeine Info

Diese Informationen dienen der unverbindlichen Beratung. Die Anwendung der Produkte ist auf die örtlichen Gegebenheiten und die zu behandelnden Oberflächen abzustimmen. Sollten Sie sich hinsichtlich der Reinigung + Pflege von Natursteinböden unsicher sein, so ziehen Sie bitte Ihren Natursteinlieferanten zu Rate.

Wichtig!!!

Aufgrund der Vielzahl an Natursteinen empfehlen wir Pflege- bzw. Reinigungstests auf einer separaten Probeflächen.
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